
Kultur - & Stadtnachrichten

Amtliche Mitteilung | Zugestellt durch Post.at
Bar freigemacht 3970 Weitra 

4/ 2017, Folge Nr. 281



K A P i t e lt i t e lK A P i t e lt i t e l

Kultur- & Stadtnachrichten  Weitra 4/2017

A K t u e l l e S

i N h A lt:

2

Aktuelles 4
- Gemeinderatssitzung
- heizkostenzuschuss
- hans Matthaei-Stiftung
- Bauschuttübernahme
- landtagswahl
- eröffnung Musikschule Weitra 

 Umwelt 9
- energieberatung div. Beiträge
- Klima- u. energiemodellregion
- Wohnen im Waldviertel

Soziales  20
- Gesunde Gemeinde
- Rotes Kreuz
- Kriminalpolizeil. Beratung

Wirtschaft 8
- Nutzerkonferenz
- Aktivscheck
- Adventmarkt

Chronik 7
- Gratulationen / trauerfälle

Kultur 19
- Festival Weitra
- div. Veranstaltungen
- Waldviertel Akademie
- Neues aus der Bücherei
- Filmforum
- Kulturfahrten n. tschechien

Kinder & Jugend 12
- Neue Mittelschule 
- Volksschule 
- Musikschule
- Babytreff
- Nachmittagsbetreuung
- Jugendseite

Vereine / Sport 48
- Senioren/Pensionisten
- Xundwärts

Titelbild:  Weitra Lange Promenade, Fotomontage von Karl Schöller 

Christbaumentsorgung: 
Montag, 08. Jänner 2018, ab 07:00 Uhr

Kindergarteneinschreibung
Die Kindergarteneinschreibung für das Kindergartenjahr 

2018/2019 erfolgt von 

Montag, 19.02.2018 bis Donnerstag, 22.02.2018 
von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

im Meldeamt der Stadt Weitra. Jene Eltern deren Kinder im Laufe 
des Kindergartenjahres September 2018 bis Juni 2019 das Alter von 
2,5 Jahren erreichen oder bereits älter sind, und den Kindergarten 

noch nicht besuchen, werden schriftlich dazu eingeladen.

Besinnliche Weihnachten und ein 
segensreiches Neues Jahr 

wünscht der Bürgermeister 

und die Gemeindevertretung

Herzliche Gratulation
Frau

Verena Graf, Lange Gasse,
wurde von der Karl Landsteiner Privatuniversität 

für Gesundheitswissenschaften, Krems, 
der akademische Grad

BSc
(Bachelor of Health Sciences)

verliehen!
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Liebe MitbürgerInnen! 
Liebe Jugend!

Das Jahr 2017 neigt sich dem Ende zu und rück-
blickend kann ich berichten, dass heuer alle 

budgetierten Vorhaben plangemäß ausgeführt wur-
den.

Am 16. September wurde die offizielle Eröffnung 
des neu erbauten Musikerheimes und der sanierten 
Musikschule vorgenommen. Im Zuge dieser Feier-
lichkeit gab es auch einen Tag der offenen Tür, der 
gut besucht war und viel Gefallen fand. Viele Ehren-
gäste waren anwesend. Die Stadtkapelle und die Mu-
sikschüler trugen mit ihren musikalischen Darbie-
tungen sehr zum guten Gelingen bei. Mein Dank gilt 
Pater Markus Feyertag, der die feierliche Einsegnung 
vornahm. Ich wünsche der Stadtkapelle Weitra so-
wie den Schülern und Lehrern der Musikschule viel 
Freude und gutes Gelingen in den neuen Räumlich-
keiten.

Wie in der vorigen Ausgabe der Stadtnachrichten 
angekündigt, wurde in der VS Weitra der Plattform-
lift zeitgerecht fertiggestellt. In der Zwischenzeit 
wurde auch in der NMS Weitra ein Lift über vier 
Geschoße eingebaut und in Betrieb genommen. Ich 
freue mich sehr, dass unsere Schulen nun barrie-
refrei zugänglich  sind und bedanke mich bei allen 
Verantwortlichen für die pünktliche und ordnungs-
gemäße Abwicklung.

Die Zukunft wird einen wesentlichen Mehrver-
brauch an elektrischer Energie z.B. auch durch die 
E-Mobilität bringen. Um diesen Anforderungen ge-
recht zu werden, ist es für die Energieversorger not-
wendig, immer wieder an einer zukunftsgerechten 
Stromversorgung zu arbeiten. Vielerorts wurden 
überörtliche Leitungen verstärkt, aber auch im 
Stadtbereich sind Maßnahmen vorzunehmen. Aus 
diesem Grund war ein  zusätzlicher Trafo im Bereich 
des Dr. Kordikplatzes notwendig. Nach Abspra-
che mit der EVN wurde unter Bedachtnahme auf 
die vielen Vorschriften und Anforderungen die Bö-
schung Richtung Hofgraben als Standort festgelegt. 
Für dieses neue Bauelement soll noch eine Gestal-

tung zur harmonischen Einbindung in das Umfeld 
ausgeführt werden.

Die kostenlose Übernahme bzw. Entsorgung von 
Bauschutt war bis jetzt ein Service seitens der Ge-
meinde. Aufgrund einer neuen Entsorgungsvor-
schrift gibt es nun leider eine wesentliche Verteue-
rung. Daher werden ab 1. Jänner 2018 Beiträge vor 
Ort eingehoben. Eine genaue Information finden Sie 
auf Seite 6.

Ich habe bereits in der letzten Ausgabe der Stadt-
nachrichten über den großflächigen Glasfaseraus-
bau durch die A1 informiert. Aufgrund vieler An-
fragen noch einmal eine kurze Info dazu. Die Bauar-
beiten wurden bereits begonnen und sollen bis Ende 
des Jahres abgeschlossen  werden. Es werden spezi-
elle Schaltkästen (ARU) in sämtlichen Katastralge-
meinden (Ausnahme Spital) sowie im Stadtbereich 
durch eine Baufirma aufgebaut und mittels Glasfa-
ser angebunden. Nur von diesen Schaltkästen bis zu 
den Hausanschlüssen wird die bestehende Kupfer-
leitung weiterverwendet. Dadurch sind ohne wei-
tere Grabarbeiten zukünftig flächendeckend höhere 
Geschwindigkeiten über den bestehenden Interne-
tanschluss möglich. Die Inbetriebnahme soll im 2. 
Quartal 2018 erfolgen. Weitere Informationen wird 
es direkt durch die A1 geben. 
Wir freuen uns darüber, dass Weitra eine der ersten 
Gemeinden im Waldviertel ist, welche diesen „ARU-
Ausbau“ erhält. Zeitgleich wird der begonnene Aus-
bau des LWL-Leerrohrnetzes fortgeführt, um in wei-
terer Zukunft einen Direktanschluss zu ermöglichen.

Ich wünsche Ihnen noch eine schöne Adventzeit, fro-
he Weihnachten und mit viel Gesundheit verbunden 
ein erfolgreiches Jahr 2018!

Ihr Bürgermeister Raimund Fuchs
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Gemeinderatssitzung vom 09. November 2017

•	 Eine Resolution gegen den Ausbau von Atom-
kraftwerken und gegen die Errichtung von grenz-
nahen Atommüllendlagern in Tschechien wurde 
vom Gemeinderat einstimmig beschlossen. 

 Wortlaut: „Neben dem Ausbau von bestehenden 
Atomkraftwerken beabsichtigt die Tschechische 
Republik, ein Atommüllendlager zu errichten. 
Als Standorte für ein Atommüllendlager stehen 
in nächster Zeit die Orte: Čertovka, Magdaléna, 
Březový potok, Horka, Kraví Hora, Čihadlo (nur 
gut 20 km von der Grenze zum Waldviertel en-
fernt!) und Hrádek zur Diskussion.  Auch der 
Truppenübungsplatz Boletice, der nur 18 Kilo-
meter von der oberösterreichischen Staatsgrenze 
entfernt liegt, ist noch immer nicht vom Tisch, ob-
wohl er bereits als geologisch ungeeignet eingestuft 
wurde. Bei der Suche nach einem Endlager scheint 
sich zudem eine Entwicklung abzuzeichnen, nach 
der nicht mehr die Sicherheit eines Standortes im 
Vordergrund steht, sondern nur mehr die Durch-
setzbarkeit! Auch Bestrebungen, die Mitsprache 
der betroffenen tschechischen Gemeinden einzu-
schränken bzw. völlig zu unterbinden, stellt auch 
demokratiepolitisch eine höchst bedenkliche Vor-
gangsweise dar! Bereits die in unmittelbarer Nähe 
zu Österreich befindlichen Atomkraftwerke Teme-
lin und Dukovany sind eine ständige Bedrohung 
für die Gesundheit der österreichischen Bevölke-
rung. Zudem würde die Gefährdung der eigenen 
und tschechischen Bevölkerung in Gegenwart und 
Zukunft vermieden. In beiden Werken wurden bei 
den Stresstests Sicherheitsmängel festgestellt. Dass 
zu diesen gefährlichen Atomkraftwerken auch noch 
ein grenznahes Atommüllendlager errichtet wer-
den soll, ist nicht zu akzeptieren. Eine zusätzliche 
Gefährdung der österreichischen Bevölkerung und 
seiner zukünftigen Generationen durch die riskante 
und verantwortungslose Technologie der Atomkraft 
muss unbedingt hintangehalten werden.“

• Vereinbarungen zur Gewährung von Leitungs-
rechten zu Gunsten der A1 Telekom Austria 
GmbH, für die Errichtung von Rohren, Lichtwel-
lenleiterkabeln und Schaltkästen zur Verbesse-
rung des Telekommunikationsnetzes wurden ein-
stimmig beschlossen.

•	 Auf die Eintragung eines Vorkaufsrechtes der 
Stadtgemeinde Weitra für eine private Bauparzel-
le wurde nach der begonnenen Errichtung eines 
Einfamilienhauses einstimmig verzichtet

•	 Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Über-
tragung der Seuchenvorsorgeabgabe auf den Ge-
meindeverband für Aufgaben des Umweltschut-
zes im Bezirk Gmünd.

•	 Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Auf-
hebung der Verordnung „B“ beschlossen am 
24.05.2012 unter TOP11. (Es handelte sich dabei 
um eine von privaten Eigentümern beantragte 
und nun von Diesem nicht mehr benötigte Flä-
chenwidmungsplan-Änderung in der KG Sulz.)

•	 Zwischen der Bürgerspitalstiftung Weitra und der 
Stadtgemeinde Weitra wurde ein Pachtvertrag 
einstimmig beschlossen.

•	 Die Stadtgemeinde Weitra kauft für die WVA Spi-
tal ein Grundstück in der KG Spital. Der Kaufver-
trag dazu wurde einstimmig beschlossen. 

•	 Zum neugegründeten Verein Stadtmauerstädte 
trat die Stadt nach einstimmigem Beschluss bei.

 
•	 Ein Grundsatzbeschluss zur Neuerrichtung einer 

5. Kindergartengruppe in Weitra wurde nach ein-
stimmiger Abstimmung beschlossen.
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Hans Matthaei-Stiftungsfonds
Die Gemeindeverwaltung bringt die Förderungsmöglichkeit durch diese Stiftung in Erinnerung. Im § 3 
der Stiftungssatzungen ist der Zweck der Stiftung angeführt:

Der Zweck der Stiftung besteht laut Testament des 
Stifters darin, studierende Jugendliche im Alter von 
10 bis 30 Jahren, die in der Gemeinde Weitra ihren 
Hauptwohnsitz haben, zusätzlich finanziell zu unter-
stützen. 
Die zur Unterstützung gelangenden Beträge hat der 
Gemeinderat der Stadt Weitra zu überprüfen und zu 
vergeben und zwar

a) zur Förderung des Musikstudiums, also Instru-
mentalkunst, Gesang, Orchesterleitung, Kompo-
sition.

b) zur Förderung von Sprachstudien oder toter 
Sprachen für Berufe der Linguistik oder einschlä-
giger Geschichtswissenschaften, ausgenommen, 
wenn als Hauptfach Englisch gewählt wurde.

Diese Förderung aus den Erträgnissen der Stiftung 
kann insbesondere in Form nichtrückzahlbarer 
Beihilfen erfolgen. 

Die Studierenden haben unter Vorlage des Nach-
weises eines positiven Studienfortganges ein form-
loses Ansuchen bis spätestens 31. August 2018 an 
den Gemeinderat zu richten, der eine Zuerkennung 
zu beschließen hat. 

Die Förderungsbeträge werden im Jänner des fol-
genden Jahres ausbezahlt. Ein Rechtsanspruch auf 
eine Förderung besteht nicht.

Die NÖ Landesregierung hat auf Initiative von Frau Landesrätin Barbara Schwarz beschlossen, sozial bedürf-
tigen Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heiz-
periode 2017/2018 in Höhe von € 135,- zu gewähren.
Der Heizkostenzuschuss ist beim zuständigen Gemeindeamt am Hauptwohnsitz der Betroffenen zu beantra-
gen und zu prüfen. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesregierung.

Den Heizkostenzuschuss erhalten:

•	 BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 
ASVG (AusgleichszulagenbezieherInnen)

•	 BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslo-
senversicherung, die als arbeitssuchend gemeldet 
sind und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe 
den Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt

•	 BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, de-
ren Familieneinkommen den Ausgleichszulagen-
richtsatz nicht übersteigt

•	 sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Fa-
milieneinkommen den jeweiligen Ausgleichszu-
lagenrichtsatz nicht übersteigt.

Einkommenshöchstgrenzen brutto: 
Alleinstehende                                    €     889,84
Ehepaare u. Lebensgemeinschaften   €  1.334,17
Ab 2018 gelten die neuen Ausgleichszulagensätze als 
Einkommensgrenzen.

Die oben genannten Bevölkerungsgruppen können bis 
spätestens 30. März 2018 im Stadtamt (Meldeamt) ei-
nen entsprechenden Antrag stellen. 

Zur Prüfung des Anspruches ist die Vorlage aller Ein-
künfte (Pensionsbescheid usw.) der im gemeinsamen 
Haushalt lebenden Personen notwendig.

Heizkostenzuschuss
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Bauschuttübernahme
Im Abfallsammelzentrum der Stadtgemeinde Weitra wird seit vielen Jahren neben Sperr-
müll, Papier, Metall, Holz und Strauchschnitt auch Bauschutt kostenlos übernommen. 

Die Übernahme von Bauschutt ist jedoch keine verpflichtende Leistung im Rahmen des Gemeindeabfallver-
bandes und wurde bisher als zusätzliche kostenlose Serviceleistung der Gemeinde durchgeführt. Viele andere 
Gemeinden haben sich schon vor längerer Zeit für eine kostenpflichtige Bauschuttübernahme entschieden. 

Im Jahr 2016 haben sich jedoch auf Grund gesetzlicher Änderungen die Entsorgungskosten für Bauschutt 
nahezu verdreifacht. Aus diesem Grund hat sich auch die Stadtgemeinde Weitra dazu entschlossen ab 1.1.2018 
für die Übernahme von Bauschutt Gebühren einzuheben. Zukünftig werden für die Übernahme von Bau-
schutt direkt beim Altstoffsammelzentrum folgende Beiträge eingehoben:

Bauschutt bis 20 Liter   €   2,-
Bauschutt bis 100 Liter  €   6,-
Bauschutt bis 250 Liter  € 15,-

Bitte beachten Sie, dass nur mehr Bauschutt bis zu einer Gesamt-
menge (pro Fuhrwerk) von max. 2 m³ übernommen werden. 
Größere Mengen gelten als gewerblicher Abfall und sind direkt 
beim Müllentsorger zu entsorgen. 

Mit der Bitte um Verständnis verbleibe ich mit freundlichen 
Grüßen

Stadtrat Ing Wolfgang Walter

Landtagswahl 2018
Der Termin für die Landtagswahl Niederösterreich wurde für Sonntag, 28. Jänner 2018 festgelegt. Wahlbe-
rechtigt sind alle Männer und Frauen, die am Stichtag die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, vom 
Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind und am 28. Jänner 2018 das 16. Lebensjahr vollendet haben.

Personen, die am Wahltag nicht am Wohnort anwesend sind, können eine Wahlkarte im Stadtamt Weitra 
(Meldeamt) beantragen und ihr Wahlrecht mittels Briefwahl oder auch an einem anderen Ort ausüben.
Die Beantragung einer Wahlkarte kann online über www.wahlkartenantrag.at oder persönlich bzw. schriftlich 
(mit Ausweiskopie) erfolgen, es ist keine telefonische Beantragung möglich.  

Jeder Wahlberechtigte erhält rechtzeitig vor dem Wahltag eine Wählerverständigunskarte, in der das für ihn 
zuständige Wahllokal und die Wahlzeit ersichtlich ist. Mit dem unterschriebenen Anhang der Wählerverstän-
digungskarte besteht ebenfalls die Möglichkeit, eine Wahlkarte zu beantragen.

Bitte wie schon bei den letzten Wahlen einen Ausweis zur Wahl mitbringen!
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B u N D e S h e e R / W i R t S c h A F t

Zum zweiten Male, seit der Inbetriebnahme des Führungssimulators der Landesverteidigungsakademie in 
Weitra, lud die Firma CAE zur 18. Internationalen Nutzerkonferenz in die Garnisonsstadt Weitra ein. 

An dieser internationalen Konferenz,  vom 4. bis 6 Oktober 2017, nahmen acht Nationen aus Europa und auch 
Kanada teil. Höhepunkt der Veranstaltung war der 5. Oktober. An diesem Tag präsentierte das Österreichische 
Bundesheer im Zuge der Konferenz in der Kuenringer-Kaserne einen Großteil der vorhandenen Simulations-
systeme welche im Bundesheer eingesetzt sind. Neben den zahlreichen internationalen Gästen waren auch 
zahlreiche Vertreter aus Politik, Wirtschaft und Militär anwesend. Als militärisch Höchstanwesenden durfte 
die Kaserne Herrn GenLt Mag. Erich CSITKOVITS in Vertretung des Herrn Bundesminister für Landesver-
teidigung und Sport Herrn Abg. z.NR Otto PENDL begrüßen.

Alle Teilnehmer konnten sich wiederum von der Einzigartigkeit und Professionalität dieser militärischen Or-
ganisationseinheit des Österreichischen Bundesheeres, die in Weitra stationiert ist, überzeugen.

Sie brauchen noch ein 
Geschenk? 

Bei Geschenkgutscheinen, 
die in den Firmen unserer 
Gemeinde eingelöst werden 
können, schenken Sie Freude 
und die Werschöpfung bleibt 
in der Region. 

Der „Weitraer Aktivscheck“ 
kann in unseren Bankinsti-

tuten erworben werden.

18. Internationale Nutzerkonferenz

Weitraer Aktivscheck 
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F e S t i VA l
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Volksschule Weitra
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StR Erwin Hackl
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A u S  D e N  S c h u l e N
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M u S i K S c h u l e
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K l e i N K i N D e R / c h R o N i K

Bereits seit April 2017 findet der Babytreff für Mütter und Babys an der Bezirksstelle Weitra statt. Bei Kaffee 
und Kuchen bietet er die Möglichkeit zum Austausch und Pflegen von sozialen Kontakten sowie den Babys, 
im Alter von unter zwei Jahren die Gelegenheit zu sozialer Interaktion mit Gleichaltrigen. Angeboten werden 
diese 14-tägig jeweils an Donnerstagen von 15 bis 17 Uhr unter der Leitung von Magdalena Waglechner. Ein-
mal im Monat stehen Fachvorträge (wie Baby-Massage, Stillberatung, Impfungen) am Programm. Dies wech-
selt sich meist mit individuellem 
Programm (wie Hüpfburg, Spiel-
platz,…) ab.

Sie haben ein Kind im Alter von 
0 - 2 Jahren und wünschen sich 
Austausch mit anderen Eltern in 
gemütlicher Runde?

Dann besuchen Sie den Babytreff 
beim Roten Kreuz Weitra.

Nähere Infos und Termine er-
fahren Sie unter der Telnr.: 
059/14455600, www.roteskreuz.
at/noe/dienststellen/weitra

Babytreff beim Roten Kreuz Weitra!

Einschätzungen und Handlungsanleitungen 
zur Zukunft Europas, der Gesellschaft, der 
Demokratie, aber auch der Digitalisierung 
standen im Mittelpunkt der 33. Internationa-
len Sommergespräche der WALDVIERTEL 
AKADEMIE, die sehr erfolgreich über die 
Bühne gingen.

Den Eröffnungsvortrag vor rund 200 Inter-
essierten auf Schloss Weitra übernahm der 
Politologe Anton Pelinka, der ein positives Bild von Europa zeichnete: „Nichts ist erfolgreicher als die De-
mokratie. Europa ist auf einem guten Weg.“ Auch Landesrätin Barbara Schwarz, die die offizielle Eröffnung 
vornahm betonte die Großartigkeit und die Vorzüge des Projektes Europa. Im Rahmen der Eröffnung wurde 
auch der WALDVIERTEL AKADEMIE-Preis 2017 für Verdienste im und um das Waldviertel an den Gmün-
der Unternehmer Franz Graf übergeben. Der ehemalige Nationalratsabgeordnete Günther Stummvoll wies 
in seiner Laudatio auf die vielen Stationen und erfolgreichen Projekte des Baumeisters hin, der mit Standing 
Ovations gefeiert wurde.

Ein positiver Blick in die Zukunft
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K i N D e R / J u G e N D

Michaela Schneider Sabine Prager
akad. Freizeitpädagogin

Insgesamt sind in diesem Schuljahr 31 Schüler/innen in der schuli-
schen Nachmittagsbetreuung angemeldet. 

Nach dem Unterricht bieten wir für die Kinder an Schultagen von 
Montag bis Freitag in den Räumen der Neuen Mittelschule Weitra 
eine qualifizierte Nachmittagsbetreuung an. Die Betreuung ist auch 
an einzelnen Tagen der Woche möglich. Wir planen abwechslungs-
reiche Projekte.

Wichtig für die Entwicklung jedes Kindes sind der richtige Umgang 
mit Büchern und der Bezug zum Lesen. Um beides früh zu fördern, 
besuchten wir im letzten Jahr die Stadtbücherei Weitra. Die Kinder 
konnten hautnah erleben, wie eine Bibliothek funktioniert.

Nach einer sehr ansprechenden Führung bei Tee und Kuchen, 
lauschten die Kinder gebannt den Geschichten der Bibliothekarin 
Elfriede Moser. 

Wir möchten uns für den liebevoll gestalteten Nachmittag noch-
mals recht herzlich bedanken und freuen uns auf ein baldiges Wie-
dersehen in der Stadtbücherei.

Im heurigen Jahr planen wir viel Zeit mit den Senioren im NÖ Pflege- und Betreuungszentrum Weitra zu ver-
bringen und die Generationen zu vereinen.

Das Projekt besteht aus vielerlei verschiedenen Aktionen, bei denen sich die Schüler/innen und Senioren ken-
nen und schätzen lernen, Spaß am gemeinsamen Tun haben und sich regelmäßig besuchen.

Dabei profitieren die Schüler/innen vom Wissen und den Erfahrungen der Senioren, entwickeln Verständnis 
füreinander und üben sich in verschiedenen sozialen Kompetenzen.

Viele liebe Grüße, Michaela und Sabine
Einige Rückblicke der letzten Jahre:
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G e S u N D e  G e M e i N D e

Gesunde Gemeinde Weitra!

GR Elisabeth Steffel MBA BSc 
zust. f. Gesunde Gemeinde

Die Gesunde Gemeinde Weitra ist online!
http://www.weitra.gv.at/
https://www.facebook.com/Weitra-Gesunde-Gemeinde

Alle Veranstaltungen der Gesunden Gemeinden der Kleinregion Lainsitztal 
sind sind zu finden unter:

http://www.betz.at/Lainsitztal/

Massagekurs für Babys bis 6 Monate
Jeder liebt es gestreichelt und massiert zu werden.
Gezielte Berührungen verstärken nicht nur die Bindung zwischen Eltern und Kind, sondern hat auch Einfluss 
auf das Immunsystem, den Schlaf-Wach-Rhythmus und kann so manche Beschwerden lindern (z.B.: Koliken, 
Zahnen, Schnupfen, Husten).
In einer entspannten Atmosphäre die von süßen Reimen begleitet wird, erlernen wir Grifftechniken, die auf 
der sogenannten Schmetterlingsmassage nach Eva Reich, aber auch auf der indischen Massage von Frederick 
Leboyer basieren. Dieser Babymassagekurs ist für Babys von Geburt (Abheilung des Nabels) bis zum Krab-
belalter (0-6 Monate).

Ein Kurs beinhaltet:
•	 3	Einheiten	á	60-90	Minuten
•	 schriftliche	Unterlagen
•	 hochwertiges,	natürliches	Massageöl
•	 saugfeste	Auflage

Kursort: Beratungsstelle Frau.Mutter,	in	3970	Weitra,	Rathausplatz	53

Kurstermin:		 19.02.2018	 	 26.02.2018	 	 05.03.2018

Bei	weiteren	Fragen	oder	für	Anmeldungen	können	Sie	sich	gerne	an	mich	wenden	unter:
0664	/	75	08	93	99	(telefonisch, WhatsApp, SMS,…)oder 
karin-prinz@gmx.at oder besuchen Sie mich unter:
kinder-und-babymassage.jimdo.com

Turnen
Ab Mittwoch, 10.01.   19,00 h DAMENTURNEN , Mindestteilnehmer: 15 Personen , Turnsaal VS Weitra 
 Leitung: Sonja KÖHLER,  10 Einheiten 
 Beitrag: € 35,-  Decke/Turnmatte und Handtuch mitbringen! 
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Eltern – Kind – Turnen (von 2 - 4 Jahren)
im Turnsaal der Volksschule Weitra

8 Einheiten jeweils Dienstag 16:00 – 17:00 
Spiel, Spaß und die Freude an der Bewegung stehen im Vordergrund beim Eltern – Kind – Turnen.
Sozialverhalten, Grob- und Feinmotorik werden gefördert.

Kosten:  40€

Termine:  9.1.2018 16.1.2018 23.1.2018 30.1.2018 
 13.2.2018 20.2.2018 27.2.2018   6.3.2018

Auf euer Kommen freuen sich Bernadette Wurz und Jennifer Jurda

Begrenzte Teilnehmeranzahl!   Um Anmeldung wird gebeten unter 0660/4567303

Kleinkinderturnen (von 4 - 6 Jahren)
im Turnsaal der Volksschule Weitra

8 Einheiten jeweils Dienstag 17:00 – 18:00 
Spiel, Spaß und die Freude an der Bewegung stehen im Vordergrund beim Kleinkinderturnen.
Sozialverhalten, Grob- und Feinmotorik werden gefördert.

Kosten:  40€

Termine:  9.1.2018 16.1.2018 23.1.2018 30.1.2018 
 13.2.2018 20.2.2018 27.2.2018   6.3.2018

Auf euer Kommen freuen sich Bernadette Wurz und Jennifer Jurda

Begrenzte Teilnehmeranzahl!   Um Anmeldung wird gebeten unter 0660/4567303

Zwergerlturnen (von Krabbelalter - 2 Jahren)
im Turnsaal der Volksschule Weitra

8 Einheiten jeweils Dienstag 15:00 – 16:00 
Wir krabbeln, singen, springen, kriechen und tanzen und haben gemeinsam jede Menge Spaß. 
So stärken wir Körpergefühl, Grobmotorik und die Lust uns zu bewegen. 

Kosten:  40€

Termine:  9.1.2018 16.1.2018 23.1.2018 30.1.2018 
 13.2.2018 20.2.2018 27.2.2018   6.3.2018

Auf euer Kommen freuen sich Claudia Pomaßl und Jennifer Jurda

Begrenzte Teilnehmeranzahl!       Um Anmeldung wird gebeten unter 0664 / 58 61 369 oder 0660 / 200 89 20
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Von der Milchnahrung zum Familientisch
Ungefähr in der Mitte des ersten Lebensjahres interessieren sich unsere Babys für feste Nahrung. Eine sehr 
spannende und auch aufregende Zeit – für das Kind und auch die Eltern. Vor allem wenn es vielleicht noch 
dazu das erste Kind ist.

Am 09. Dezember 2017 werden wir uns genau diesem Thema widmen. 
Ich lade herzlich zum Vortrag von 09:15 Uhr bis 11:30 Uhr.

•	 Wann	ist	der	beste	Zeitpunkt	mit	der	Beikost	zu	beginnen?
•	 Was	biete	ich	an?	Welche	Lebensmittel	sind	geeignet,	was	schadet	vielleicht?
•	 Wie	biete	ich	das	Essen	an?	Fingerfood,	klassisch	in	Breiform?	Wie	bereite	ich	es	babygerecht	zu?		
	 Selbstgekocht	oder	doch	Gläschen?
•	 Worauf	muss	ich	achten?
•	 Ab	wann	braucht	mein	Kind	keine	Säuglingsnahrung	mehr?	Wie	gestaltet	man	den	Übergang	zum		
	 Familientisch?

Unkostenbeitrag	von	Euro	10,-	 Die	Babys	dürfen	natürlich	mitgebracht	werden!

WO: in	der	Beratungsstelle	in:team	und	von	Frau.Mutter,	Rathausplatz	53,	3970	Weitra

Mit	der	Unterstützung	der	Stadtgemeinde	Weitra

VORANMELDUNG NOTWENDIG!
unter	0650/29	05	666	oder	cornelia.loeffler1@gmail.com	oderwww.facebook.com/pg/KoMiKiSchrems
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Liebe Jugend!
Patrick Layr, Stadtrat für Tourismus, 
Energie&Umwelt, Jugend&Familien 

Ein toller Sommer mit vielen Aktivitäten und Highlights ist vorüber und das laufende Jahr neigt sich in 
wenigen Wochen zu Ende. Untenstehend findet ihr einige Informationen über unsere letzten Events und 
Aktivitäten!

Im Frühjahr 2018 sind wieder zahlreiche Aktivitäten geplant, neben Ausflügen planen wir bereits neue Pro-
jekte für das kommende Jahr, wir freuen uns, wenn du dabei bist!

Unser nächster Jugendstammtisch findet am 20. Jänner um 19 Uhr im Jugendraum Weitra statt. 

Für das großartige Engagement und die Zusammenarbeit im Abgelaufenen Jahr möchte ich mich bei den 
Jugendlichen und den Vereinen bedanken.

Eine schöne Advent- und Weihnachtszeit
wünscht euch, Patrick
E-Mail: patrick@layr.at

Handy: 0664/4077423 oder auf Facebook!

CastleofBeats 2017

Auch heuer war das größte Jugendevent in der Stadtgemeinde Weitra wieder ein toller Erfolg. Zum zweiten 
Mal leitete Obmann Florian Rohrweck die Vorbereitungen und Veranstaltung. Mehr als 1000 Partygäste be-
suchten Schloss Weitra und die fleißigen Helfer durften sich über eine erfolgreiche Veranstaltung freuen.

Der Jugendverein CastleofBeats verwendet den Erlös auch heuer wieder, wie in den vergangenen Jahren für 
gemeinnützige Jugendprojekte in der Stadtgemeinde Weitra. 
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Landjugend Generalversammlung

Am 27.10. fand die Generalver-
sammlung des Landjugendspren-
gels Weitra im Gasthof Haubner, St. 
Wolfgang statt. 

Der neu gewählte Vorstand:

Obmann:  David Breiteneder 
 Stv: David Haubner
Leiterin:  Marlene Haubner 
 Stv: Jana Zaussinger
Kassier:  Christoph Rauch 
 Stv: Martina Stitz
Kassaprüfer:  Patrick Leutner,  
 Markus Göschl
Schriftführer: Andrea Amon

The next Generation
Im November organisierte das Landesjugend-
referat zum ersten Mal einen Info Event unter 
dem Titel „THE NEXT GENERATION: das 
InfoEvent für deine Jugendarbeit“ in Zwettl. 
Aus der Stadtgemeinde Weitra waren die Ver-
einsobmänner Florian Rohrweck und David 
Breiteneder sowie Jugend StR Patrick Layr mit 
dabei. 
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Auf einen Blick ...

Öffnungszeiten  AltstoffsAmmelzentrum
jeden Dienstag   14:00 - 16:00 Uhr
jeden Freitag   09:00 - 11:00 Uhr u.
jeden 1. Samstag im Monat   09:00 - 11:00 Uhr
(in der Woche mit Samstag-Entsorgung entfällt der Freitag Termin!)

Übernahme von: Baum- u. Strauchschnitt, Sperrmüll, Alt-
holz, Eisenschrott, Elektronikschrott, Bauschutt, Problem-
stoffe, Verpackungsfolien, Verpackungsstyropor, Nöli,

mÜllABfuHr  Dez./Jän./feb.
Mo./Do. 04./18.12.;  04./15./29.01.; 
 12./26.02.      Biotonne
Mo. 11.12.; 08.01.; 05.02.       Restmüll
Mo. 04.12.; 15.01.; 26.02.       Papier
Di. 16.01.       Gelber Sack

ÄrztenotDienst  nov./Dez./Jän./feb.
07,00 – 19,00 uhr (von 19,00 - 07,00 rufen sie 141)
25.11. Dr. Werner Tölle, Großschönau 02815/6241
26.11. Dr. Michaela Mörzinger, Mb. Harbach 02858/5362
02./03.12. Dr. Karoline Tauchmann, Weitra 02856/78171 
08./09.12.  Dr. Michaela Mörzinger, Mb. Harb. 02858/5362
10.12. Dr. Werner Tölle, Großschönau 02815/6241
16./17.12. Dr. Peter Pinter, Bad Großpertholz 02857/2245
23./24.12.  Dr. Michaela Mörzinger, Mb. Harb. 02858/5362
25./26.12. Dr. Khalid Jadalla, Weitra  02856/2670
30./31.12. Dr. Karoline Tauchmann, Weitra 02856/78171 
01.01. Dr. Werner Tölle, Großschönau 02815/6241
06./07.01. Dr. Karoline Tauchmann, Weitra 02856/78171 
13./14.01. Dr. Khalid Jadalla, Weitra  02856/2670
20./21.01. Dr. Michaela Mörzinger, Mb. Harbach 02858/5362
27./28.01. Dr. Peter Pinter, Bad Großpertholz 02857/2245
03./04.02.  Dr. Werner Tölle, Großschönau 02815/6241
10./11.02. Dr. Karoline Tauchmann, Weitra 02856/78171 
17./18.02. Dr. Khalid Jadalla, Weitra  02856/2670
24./25.02. Dr. Michaela Mörzinger, Mb. Harbach 02858/5362

zAHnÄrztenotDienst       (09,00 – 13,00 Uhr)
25./26.11. Dr. lothar Kern, Zwettl  02822/51888
02./03.12. Dr. Maria Schelkshorn, Thaya  02842/54632
08.-10.12.  Di Dr. Klaus Fietz, Zwettl  02822/53568
16./17.12. Dr. Thomas Fitz, Waidhofen/Thaya 02842/52597
23./24.12.  Dr. Robert Desbalmes, Gmünd 02852/53755
25./26.12. Dr. Josef Holzweber, Schrems  02853/76520
30.12.-01.01.  Dr. Martin Sturtzel, Allentsteig 02824/27183
06./07.01. Dr. Xenia Schwägerl-Türschenreuth, 
  Zwettl  02822/52968

13./14.01. Dr. Maria Schelkshorn, Thaya  02842/54632
20./21.01. Dr. Thomas Fitz, Waidhofen/Thaya 02842/52597
27./28.01. Dr. Josef Holzweber, Schrems  02853/76520
03./04.02.  Dr. Rudolf Gloser, Heidenreichstein 02862/52542
10./11.02. DDr. Fahim Azimy, Gmünd  02852/52903
17./18.02. Dr. Astrid Hörmann, Groß Gerungs 02812/8654
24./25.02. Dr. Veronika Khemiri, Schwarzenau 02849/27141

BereitscHAftsDienst Der ApotHeke 
zum schwarzen Adler in Weitra

Samstag, 02.12.2017  12:00 Uhr - Montag, 04.12.2017  8:00 Uhr
Sonntag, 24.12.2017  18:00 Uhr - Mittw.  27.12.2017   8:00 Uhr
Freitag, 05.01.2018 18:00 Uhr - Montag, 08.01.2018  08:00 Uhr
Samstag, 13.01.2018 12:00 Uhr - Montag, 15.01.2018 08:00 Uhr
Samstag, 10.02.2018 12:00 Uhr - Montag, 12.02.2018 08:00 Uhr
Samstag, 17.02.2018 12:00 Uhr - Montag, 19.02.2018 08:00 Uhr

an den Samstagen ist regulär von 7:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
geöffnet 

sprecHtAge  pensionsVersicHerung
Pensionsversicherungsanstalt:
jeden Dienstag u. Donnerstag, von  8:00  -  11:30 und von 
12:30 - 14:00 Uhr, GKK Gmünd, Walterstraße 1,  Tel.:  050303

SVA der Bauern:  
Bezirksbauernkammer in Gmünd, Bahnhofstraße 12, von 
08:30 bis 12:00 Uhr u. 13:00 bis 15:00 Uhr: 
30.11.;  07./14./21.12.; 11./18./25.01.; 01./08./15./22.02.

Kriegsopfer- und  Behindertenverband  (KOBV):
jeden  2. u. 4. Donnerstag im  Monat von 13:00 - 14:30 Uhr 
in der Kammer f. Arbeiter u. Angestellte,  Weitraer Straße 19, 
Gmünd:  14. u. 28.12; 11./25.01.; 08./22.02.
Die konsumentenberatung kommt in die AKNö-Bezirks-
stelle Gmünd, Weitraer Straße 19: 
27.11.; 11.12.; von 9:30 bis 11:30 Uhr

erste  AnWAltlicHe  Auskunft (eAA)
Mittwoch, 06. Dezember 2017, 16:00 – 17:00  Uhr:
Mag. Martin Wabra, Gmünd, Stadtplatz 43 
Tel. Voranmeldung unter 02852/51935

Mittwoch, 10. Jänner 2018, 16:00 – 17:00  Uhr:
Mag. Robert Schwarz, Gmünd, Stadtplatz 28 
Tel. Voranmeldung unter 02852/52660

Mittwoch, 14. Februar 2018, 16:00 – 17:00  Uhr:
Dr. Oswin Hochstöger, Gmünd, Stadtplatz 6 
Tel. Voranmeldung unter 02852/52332
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november 2017

Sonntag, 26.11.:   Seniorenkonzert des musikvereins Weitra,  Nordwaldheim  15:00  Uhr 

dezember 2017

Samstag, 02.12.: Monika Holzmann & Angela Dobretsberger: „Näha kummt die heilige Nacht“, 
   Adventkonzert, Stadtpfarrkirche 19:00  Uhr
Sa. bis So. 02./03.12. Weitraer Adventtage, Stadt Weitra ab 09:00  Uhr
Mittwoch, 06.12.: Jahrmarkt - Nikolomarkt, Rathausplatz  08:00 bis 12:00  Uhr
Donnerstag, 14.12.:  „Es weihnachtet sehr“ mit Julia Stemberger & Helmut Jasbar, 
   Weihnachtliche Lesung mit Gitarrenbegleitung, Rathaussaal 19:30  Uhr
Dienstag, 12.12. Weihnachtskonzert,  Musikschule Weitra, Rathaussaal 18:00  Uhr
Samstag, 16.12.:   Adventkonzert des Musikverein Weitra, Volksheim 19:00  Uhr
Sonntag, 17.12.: Adventausklang, Benefizveranstaltung f. Museum Alte Textilfabrik, 
   Rathaussaal 16:00 Uhr 
Sonntag, 31.12.: Silvester in Weitra, Rathausplatz

jänner 2018

Freitag, 19.01. „A tribute to Ludwig Hirsch“ Michael Jedlicka und Band, Rathaussaal Uhr
Sonntag, 21.01.: Kinderkostümball, Volksheim Weitra 14:00  Uhr
Samstag, 27.01.: Musikerball der Stadtkapelle Weitra, Volksheim 20:00  Uhr

februar 2018

Samstag, 10.02.: Arbeiterball der SPÖ, Volksheim Weitra 20:00  Uhr
Samstag, 24.02.: Erika Pluhar „Gegenüber“, Soloabend im Rathaussaal 19:30  Uhr

Veranstaltungen in Weitra

Silvester in Weitra
Unterhaltung und Feuerwerk am Rathausplatz
Am 31. Dezember laden wir Sie in die Altstadt von 
Weitra ein, um gemeinsam ins neue Jahr zu feiern.
Dazu wir es am Rathausplatz ab 23:00 bis 01:00 Uhr 
Musik geben. Um Mitternacht wird traditionell das 
Feuerwerk vom Schloss aus abgeschossen. Die Gas-
tronomie der Gemeinde Weitra hält wie jedes Jahr 
kulinarische Schmankerl für Sie bereit.

Wir trauern um: 
Frau  Maria  Pichler  Zwettler  Straße  1
Frau  Agnes  Faltin,  Spital  28
herrn  Johann huttmann,   Großwolfgers  8
herrn  Rudolf  haumer,  oberbrühl  21
herrn  herbert  leutner,  Walterschlag  11
Frau  Maria  himmer,  Zwettler  Straße  1

Frau  Anna  Feiler,  Zwettler  Straße  1
herrn  Richard  hellinger,   Kühlhofberg  410/2
Frau  Josefa  Schwarzinger,  Zwettler  Straße  1
Frau  Antonia  herzog,  Zwettler Straße  1
Frau  elfriede  Graf,  lange  Gasse 142
herrn  Franz  Kaineder,  Spital  46
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Jeder Baum trägt an den Adventtagen wieder ein Kärt-
chen. ausschließlich auf diesem Kärtchen kann man 
dann, sollte man mit genau diesem Baum Weihnachten 
feiern wollen, seinen Namen eintragen. Wir bitten um 
Verständnis, dass nur die Kärtchen berücksichtigt wer-
den können, selbstgefertigte Zettel werden ausnahms-
los entfernt. 

Die Reservierung der Bäume ist am Freitag, ab 12,00 
uhr möglich. Der Baum kann  

am Montag den 04.12.2017
von 09:00 – 12:00 Uhr 

vor dem rathaus abgeholt und 
bezahlt werden. 

Unsere Christbäume suchen ein neues Zuhause

Wir laden Sie zur eröffnung der

40. Weitraer Adventtage
„Es werde Licht“

am Freitag, 01. Dezember um 
18.30 Uhr am rathausplatz

mit den Kindern der Volksschule und der Bläser-
gruppe der Stadtkapelle Weitra herzlich ein.

Liebe Bewohner vom Kirchenplatz und
 Rathausplatz sowie von der 
Kirchengasse, Lange Gasse, 

und Schlossgasse!
Wir bitten Sie wieder, Ihre Fenster während 
der Weitraer Adventtage mit Kerzen zu be-
leuchten. Sie erhalten diese wieder

gratis 
bei der Fa. Helene Jäger,  am Kirchenplatz!
Vielen Dank, dass Sie uns helfen unsere 

Stadt weihnachtlich zu gestalten.

Der  Nikolaus 
ist am

5. u. 6. Dezember  in Weitra  unterwegs…             
… eine Aktion der Landjugend Weitra!

Wenn er auch Ihrem Kind eine Freude machen und zu Ihnen nach Hause kommen soll, dann melden Sie 
sich bitte bei uns! Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Telefonisch erreichbar ab Mo. 27.11. 
bei David Breiteneder 

unter 0664/3447042 ab 17:00 uhr

Freie Spenden!   
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Motor und Hauptorganisator der Weitraer Advent-
tage ist bekanntlich der Verein zur Förderung von 
Wirtschaft und Tourismus WERK|STADT|WEITRA 
der nun in Český Krumlov sein Gegenüber gefunden 
hat. Auch dort gibt es eine Wirtschaftsvereinigung der 
Kaufleute, die touristische Initiativen wie zum Bei-
spiel den Adventmarkt durchführt. Diese Woche fand 
das von ILD Temper-Samhaber initiierte Treffen statt, 
bei dem auch die Drucksorten zur gegenseitigen Be-
werbung ausgetauscht wurden.

„Wir haben mit Südböhmen ein sehr interessantes 
Hinterland, das wird nur vielfach vergessen. Die Men-
schen sind dort so wie wir und lieben auch Feste und 
Adventmärkte. Seit dem Vorjahr haben wir mit tsche-
chischsprachigen Foldern unsere Adventtage bewor-
ben und sehr gute Resonanz erhalten“, sagt Alexandra 
Kuttner, Hauptorganisatorin der Weitraer 
Adventtage. Obmann Reinhart Kartusch er-
gänzt: „Heuer gehen wir durch die Bildung 
der Kooperation zwischen den beiden Ver-
einen ein Stück weiter. Der freundschaftliche 
Besuch in Krumau zeigte, wie viele Mög-
lichkeiten der Zusammenarbeit sich auftun“. 
Trotz der unterschiedlichen Größe der bei-
den Städte gibt es viele Gemeinsamkeiten 
und man kann voneinander lernen!“

Vizebürgermeisterin aus Weitra Petra Zim-
mermann-Moser dankt für die Gastfreund-
schaft und freut sich über die in vielerlei 

Hinsicht ausbaufähigen Kooperation zwischen den 
beiden Städten.
Diesem stimmt auch Marek Šimon, Obmann des 
Wirtschaftsvereins (Sdružení cestovního ruchu), zu: 
„In Weitra begeistert uns, dass diese Stadt lebt und 
nicht nur Kulisse ist. Die Bewohner arbeiten aktiv mit. 
Bei uns ist der Markt zwar nur am Hauptplatz und viel 
kleiner, aber er dauert bis zum Fest der Heiligen Drei 
Könige. Wir freuen uns auch auf Besucher aus dem 
Waldviertel!“ 

Rückfragen und Informationen: 
Alexandra Kuttner, (E) 0664/7808976, (E) adventta-
ge@weitra.biz, 
Presse: ILD Temper-Samhaber, 0664/1505348
www.werk-stadt-weitra.com/adventtage

In Weitra laufen die Vorbereitungen für die Weitraer Adventtage schon auf Hochtouren. Mit 180 Ausstel-
lern, offenen Geschäftslokalen, „Genussstandln“ und rund 25.000 Besuchern ist der Adventmarkt der die 
gesamte mittelalterliche Altstadt und das Schloss Weitra umfasst, einer der größten, ältesten und sicherlich 
stimmungsvollsten Adventmärkte des Landes. 
Heuer will man noch stärker interessiertes Publikum aus der südböhmischen Nachbarregion ansprechen 
und hat dazu mit dem Wirtschaftsverein der UNESCO Stadt Český Krumlov eine Kooperation abgeschlos-
sen.
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Auch heuer veranstaltet die FF-Wetzles den 
alljährlichen Wetzlinger Weihnachtstreff.

Mit heißen Getränken und kulinarischen 
Schmankerln erwarten wir Sie im stimmungs-
vollen Innenhof des Feuerwehrhauses.
 
Eine Bläsergruppe aus der Ortschaft unterhält Sie 
dabei wieder mit weihnachtlicher Musik.

In der beheizten Discobar können Sie sich auf-
wärmen und bei 10 Mixgetränken erhalten Sie 
eine Nikolomütze gratis dazu!

Kommen Sie vorbei - 
Am 16.12. ab 19:00 Uhr.

Auf Ihr Kommen freuen sich 
die Kameraden der FF Wetzles.

Besuchen Sie uns auch auf: ffwetzles.bplaced.net



Film Forum Gmünd 
im Stadtkino Gmünd, litschauer Straße 2, tel.: 02852-52464, Beginn: 20:00 Uhr

Do., 30. November
EIN EHRENWERTER BÜRGER
Regie: Gaston Duprat, Mariano Cohn
Der argentinische Literatur Nobelpreis Träger 
Daniel Mantovani wird von seinem Heimat-
dorf zum Ehrenbürger ernannt. Nach vielen 
Jahren kehrt er zurück,  doch die realen Vor-
bilder für die skurrilen Figuren in seinen Ro-
manen sind nicht zufrieden mit ihrem „Schöp-
fer“ und das Dorf ist in Aufruhr. Eine furiose 
Komödie mit wunderbar bissigen Dialogen.

Do., 14. Dezember
KINDERS  
Regie: Arash u. Arman Riahi
Die Initiative „Superar“ , ähnlich wie „El Si-
stema“ in Venezuela, versucht Kindern aus är-
meren Schichten die Chance zu geben, durch 
gemeinsames Musizieren ihr Leben zu verän-
dern und zu verbessern. Die Filmemacher be-
gleiten diese Kinder über Jahre und gewinnen 
ihr Vertrauen und den Zugang zu ihrer Le-
bensrealität. Bewegend und herzergreifend.

Filmforum Gmünd: Erika Hager, Tel. 02856/3105, e-mail: info@filmforum-gmuend.at;  Beginn: 20 Uhr
Unsere Homepage: www.filmforum-gmuend.at 
Eintrittspreise: Erwachsene:  € 7,-        Schüler & Studenten: €  5,-          Abo: 6 Filme zum Preis von € 35,-

•	  
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Die Stadtbücherei Weitra beteiligte 
sich in Kooperation mit der Volks-
schule Weitra an der landesweiten 
Kinder-Leseaktion „Lesemeister/
in gesucht!“ der Servicestelle Treff-
punkt Bibliothek und dem Forum 
Land. Landesrat Karl Wilfing zeich-
nete die jeweils zehn Lesemeister 
aus den vier Vierteln bei einem 
Festakt in der NÖ Landwirtschafts-
kammer mit Buchpreisen aus. „Die 
Lesekompetenz von Kindern und 
Jugendlichen über den schulischen 
Bereich hinaus zu fördern ist ein 
wesentliches Ziel unserer nieder-
österreichischen Bildungspolitik. 
Besonders die Grundkompetenzen 
– Lesen, Schreiben, Rechnen – sind fürs Leben unerlässlich. Vor allem sinnerfassendes Lesen ist für Wissens-
vermittlung wichtig. Daher haben wir ganz bewusst die Initiative „Lesemeister gesucht“ ins Leben gerufen“, 
betonte Landesrat Karl Wilfing. Der diesjährige Lesemeister der Stadtbücherei Weitra heißt Lorenz Friedl aus 
Spital. Er durfte sich über einen Bücherpreis freuen. Die Stadtbücherei Weitra, vertreten durch Bibliothekarin 
Elfriede Moser und Vbgmin Petra Zimmermann-Moser, bekamen einen Büchergutschein für den Ankauf für 
neue Medien überreicht. 

Am Bild der Lesemeister der Stadtbücherei Weitra Lorenz Friedl mit seinen Eltern Jürgen und Doris Friedl 
und seinem Bruder Florian sowie Landesrat Karl Wilfing, Bibliothekarin Elfriede Moser und Vbgm. Petra 
Zimmermann-Moser

Lesemeister

Im Niederösterreichischen Pflege- und 
Beratungszentrum Weitra fand am 05. 
Oktober eine Erntedankfeier mit Ver-
tretern der Stadtgemeinde und vielen 
Bewohnern des Nordwaldheimes statt. 
Zelebriert wurde diese Festveranstaltung 
von Pater Mag. Markus Feyertag der die 
zahlreichen liebevoll gestalteten Ernte-
gaben segnete. 

Erntedankfest
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Weitere Informationen finden Sie unter www.energieberatung-noe.at  
sowie unter www.noel.gv.at/Bauen-Wohnen  

 
 

 
 

 
 
Die Herausforderungen beim Hausbau 
werden immer komplexer. Ob Heizsystem, 
Dämmmaterial oder Fenstertausch: Bei 
Sanierungen und Neubauten müssen Sie 
viele Entscheidungen treffen und den 
Überblick bewahren. Als Stadtgemeinde 
Weitra möchten wir Ihnen bestmögliche 
Unterstützung anbieten, in dem wir Ihnen 
eine firmenunabhängige und produktneutrale

Vor-Ort Beratung der Energieberatung NÖ 
kostenlos zur Verfügung stellen! Holen Sie 
sich hierfür Ihren Gutschein am 
Gemeindeamt ab! 
 
Mit besten Grüßen Ihr  
UStR Patrick Layr

 
 

 
 
Einmalige Aktion: So kommen Sie zur kostenlosen Energieberatung!  

Die Energieberatung NÖ bietet eine 
firmenunabhängige, persönliche, auf Sie 
zugeschnittene, Energieberatung in der 
Dauer von 1,5 bis 2 Stunden zu folgenden 
Themen an: 
 
- Thermische Sanierung & Fenstertausch 
- Energieeffizienter Neubau 
- Erneuerung der Heizungsanlage 
- Errichtung von PV-Anlagen 
- Energiesparberatung 
 
Die Energieberatung NÖ hat ein Netzwerk 
von über 80 EnergieberaterInnen in ganz 
Niederösterreich aufgebaut. 
 
Individuelle Vor-Ort Beratung 
Bei Neubauten finden die Beratungen in 
einem Büro in Ihrer Nähe statt. Sollten Sie 
Fragen haben, bei denen die örtlichen 
Gegebenheiten ausschlaggebend sind z.B. 
Althaussanierungen, kommen die 
ExpertInnen zum Energie-Check auch zu 
Ihnen nach Hause. 
 
Land & Gemeinde unterstützen 
Die Beratungskosten werden vom Land 
Niederösterreich übernommen. Die für die 
Privathaushalte anfallende 
Fahrkostenpauschale in der Höhe von 30 
Euro übernimmt die Gemeinde. Hierfür 

können sich alle Gemeindebürgerinnen und –
bürger Gutscheine am Gemeindeamt 
abholen. 
 

 
 
UStR Patrick Layr und EB Martin Zizka zeigen sich von 
der firmenunabhängigen und produktneutralen 
Energieberatung begeistert! 
 
 
Beratung in der Frühphase lässt später 
anfallende Kosten bestmöglich steuern. 
Für Erstberatungen sowie für die 
Vereinbarung von Beratungsterminen Vor-
Ort steht die Hotline der Energieberatung 
NÖ unter 02742 – 22144 zur Verfügung. 
 

Kostenlose Energieberatung  
in Weitra 
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Weitere Informationen finden Sie auf www.radland.at 

 
 

 
 

 
 
E-Bikes haben großes Potential,  
auch in Weitra!
 
 

Wer hat nicht schon von den bequemen 
Elektrorädern gehört. Sie sollen beim Radln 
Rückenwind geben.  
 
E-Bikes ermöglichen uns, Strecken mit dem 
Rad zu bewältigen, die wir ansonsten nur 
schwer auf zwei Räder gemeistert hätten.  
Hier haben wir Ihnen ein paar Tipps 
zusammengestellt, die beim Kauf eines E-
Bikes unbedingt beachtet werden sollten.  

 
 
Wir würden uns freuen, wenn wir uns in 
Weitra das nächste Mal mit dem (E-)Rad 
treffen würden. 
 
Mit besten Grüßen 
 
UStR Patrick Layr 
EB Martin Zizka 
 

 

 
Radfahren mit elektrischem Rückenwind 
 
Vorteile eines Elektrofahrrades 
Der E-Motor eines E-Rades ermöglicht 
Geschwindigkeiten bis zu 25 km/h und 
unterstützt die Tretkraft. Wird nicht getreten 
oder werden 25 km/h überschritten, schaltet 
sich der Motor ab. Durch den hohen 
Fahrkomfort werden die Vorteile des 
Radverkehrs (gesund, kostengünstig, 
umweltfreundlich) einem großen 
Personenkreis zugänglich gemacht. 
 
Bestandteile eines Elektrofahrrades 
Für die Tretunterstützung sind am 
Elektrofahrrad zusätzlich Komponenten nötig: 
der Elektromotor, der Akkumulator, der 
Sensor für die Erkennung der 
Kurbelbewegung und die Steuerelektronik für 
den Motor. Der Motor kann vorne oder hinten 
bzw. als Kurbelwellenmotor am Tretlager 
verbaut sein. 
 
Der Akkumulator  
Die meisten neuen E-Bikes sind mit Lithium-
Ionen-Akkus ausgestattet. Diese Batterien 
besitzen keinen „Memoryeffekt“, lassen sich 
schneller aufladen und halten ca. 500 bis 
1000 Ladezyklen. Die durchschnittliche 
Reichweite eines Akkus beträgt je nach 
Nutzungsintensität zwischen 40 und 60 km. 

Checkliste für den Kauf  
 Welche Nutzung – Der Motor muss für 

den Einsatzzweck ausgelegt sein.  
 Unterbringung – Das Gewicht eines E-

Bikes darf nicht unterschätzt werden 
 Aufladen/Ladegerät – Viele Akkus 

lassen sich zum Aufladen abmontieren, 
manche sind jedoch fix am Bike montiert.  

 Diebstahlschutz – Die Batterie sollte 
sich diebstahlsicher am Rad abschließen/ 
verriegeln lassen. 

 Garantie – Beim Kauf sollte man auf 
ausreichende Garantieleistung achten.  

 Probefahrt – Auf jeden Fall vor dem 
Kauf eine Probefahrt unternehmen!  

Umwelt & Energie in  
Weitra 
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Weit mehr als 100 Teilnehmer folgten der Einladung der Klima- und Energiemodellregion Lainsitztal und 
informierten sich rund um Photovoltaik. Der Schwerpunkt lag auf der Kommunikation eines Photovoltaik-
Bürgerbeteiligungsmodelles. So sucht die Klima- und Energiemodellregion Lainsitztal in Kooperation mit 
der Helios Sonnenstrom GmbH aus Freistadt aktuell nach größeren südseitig gelegenen Dachflächen, die die 
Dachbesitzer zur Stromproduktion zur Verfügung stellen. Nach 13 Jahren bekommen die Dachbesitzer als 
Dank für die Zurverfügungstellung die Photovoltaik-Anlage geschenkt und können ab diesem Zeitpunkt den 
erzeugten Strom für sich selbst nutzen. 

Das Interesse an diesem Modell war enorm, was man vor allem an der umfangreichen Fragerunde im An-
schluss erkennen konnte. Wie bei einem Bürgerbeteiligungsmodell aber üblich, kann auch in dieses Modell 
investiert werden. Ab 500 Euro ist man dabei – 2,2% Zinsen winken in der Laufzeit von 13 Jahren.

Mit Andreas Pasielak von der Solarzelle Waldviertel und Johann Rauch aus Kirchberg waren auch zwei lokale 
Unternehmen vertreten, die viel Erfahrung in der Errichtung von Photovoltaik-Anlagen haben. Die beiden 
informierten auch über die geplante neue Speicherförderung ab 2018.

Bildtext: v.l.: Patrick Layr (Obmannstv. KEM Lainsitztal), Bgm. Raimund Fuchs (Weitra), Bgm. Peter Hö-
barth (St. Martin), Johann Rauch, Martin Fleischanderl (Helios Sonnenstrom GmbH), Bgm. Klaus Tannhäu-
ser (Bad Großpertholz), Bgm. Martin Bruckner (Großschönau), Bgm. Otmar Kowar (Unserfrau), Andreas 
Pasielak (Solarzelle Waldviertl) und Klaus Stebal (Obmann KEM Lainsitztal) möchten gemeinsam den Aus-
bau von Photovoltaik in der Region Lainsitztal mittels eines Bürgerbeteiligungsmodells forcieren.

Sonnenstrom ohne eigenes Geld?
Wie das möglich ist, wurde am 13. September in einer Infoveranstaltung im Rathaussaal Weitra vermittelt.

Interessenten können sich noch in den nächsten Wochen direkt bei der Klima- und Energiemodellregion 
Lainsitztal (02815 772570 14) melden.
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Gmünder Gemeinden sind Vorreiter in Sachen Energieeffizienz

Gemäß NÖ Energieeffizienzgesetz führen die Gemeinden in Niederösterreich eine Energiebuchhaltung durch 
um ihre Energieverbräuche zu überwachen. 188 Gemeinden erfüllen die gesetzlichen Vorgaben bespielhaft 
und wurden für ihren Einsatz von LH-STV Dr. Stephan Pernkopf als Energiebuchhaltungs-Vorbildgemeinden 
ausgezeichnet. 15 Gemeinden kommen aus dem Bezirk Gmünd. 

Eine regelmäßige Erhebung und Erfassung der Ener-
gieverbräuche bei den wichtigsten Gebäuden in 
monatlichen Intervallen zeichnen die Energiebuch-
haltungs-Vorbildgemeinden aus. Diese Form der 
Energiebuchhaltung ist die Grundlage für einen qua-
litativ hochwertigen Jahres-Energie-Bericht, der kon-
krete Maßnahmen zur energetischen Verbesserung 
der Gebäude beinhaltet. LH-Stellvertreter Stephan 
Pernkopf empfing die engagierten Gemeinden im 
Rahmen des Energie- und Umwelt-Gemeinde-Tages 
im Landhaus in St. Pölten: „Wir haben in Niederöster-
reich nun 188 Energiebuchhaltungs-Vorbildgemein-
den, das zeigt wie aktiv unsere Gemeinden sind und 
ich möchte jeder einzelnen Gemeinde dafür danken. 
Die Energiebuchhaltung ist ein wichtiger Schlüssel 
um Energieeinsparungspotenziale zu erkennen und 
Sanierungsmaßnahmen zielgerichtet zu planen.“ 

Energie- und Umweltagentur NÖ unterstützt 
Gemeinden bei Energiebuchhaltung 
Die Energie- und Umweltagentur NÖ ist die erste 
Anlaufstelle der Gemeinden in Niederösterreich und 
unterstützt insbesondere die Energiebeauftragten bei 
der Ausführung ihrer Tätigkeiten. So 
wurden die Gemeinden bei der Erstel-
lung der Gemeinde-Energie-Berichte 
begleitet und die Datenerfassung ge-
meinsam mit den Gemeinden opti-
miert. Den Energiebeauftragten kommt 
die wichtige Rolle der Erstellung eines 
Gemeinde-Energie-Berichts zu, weiß 
Dr. Herbert Greisberger, Geschäftsfüh-
rer der Energie- und Umweltagentur zu 
berichten: „Sie interpretieren die Daten 
und geben der Gemeinde Handlungs-
empfehlungen. Die Energiebeauftrag-
ten sind sozusagen das Sprachrohr für 

Energieeffizienz und erneuerbare Energien in der Ge-
meinde“, so Dr. Herbert Greisberger, Geschäftsführer 
der Energie- und Umweltagentur NÖ. 
Monatliche Energiedatenerfassung ist ent-
scheidend
Durch den Vergleich von Monatswerten wird das 
Nutzerverhalten analysiert und technische Gebre-
chen werden sichtbar. Sogenannte „Energiefresser“ 
wie ein tropfender Wasserhahn oder falsch betriebe-
ne Heizungsanlagen werden dadurch erkannt und die 
Gemeinden können rascher darauf reagieren. Bench-
marks erlauben es zudem Gebäude landesweit anony-
misiert zu vergleichen. Somit können auch ineffizien-
te Gebäude und Anlagen auf den ersten Blick erkannt 
und Handlungen eingeleitet werden. 

Weitere Informationen zum NÖ Energieeffizienzge-
setz erhalten Sie am Gemeinde-Telefon der Energie- 
und Umweltagentur NÖ unter der Nummer 02742 
22 14 44, auf www.umweltgemeinde.at und beim 
Servicetelefon der Energie- und Umweltagentur: 
02742 219 19 bzw. auf www.enu.at 

Bildnachweis: NLK Burchhart
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„Übermorgen selbst versorgen: Nachhaltig leben für 
jeden!“ unter diesem Titel arbeiten die Schulen VS 
Großschönau, VS Weitra, NMS Bad Großpertholz 
und NMS Weitra daran die Herausforderungen des 
Klimawandels zu bestreiten.  
Am 19.09.2017 wurden die Lehrerinnen und Lehrer 
sowie die Direktorinnen und Direktoren der teilneh-
menden Schulen am Sonnenplatz Großschönau ein-
geladen, um den Startschuss des Klimaschulen-Pro-
jektes zu setzen. Dabei wurden durch die Klima- und 
Energiemodellregionsmanagerin Maria Grübl wichti-
ge Eckpunkte und Auflagen vermittelt. 
Im Zuge des Projektes, welches aus Mitteln des Kli-

ma- und Energiefonds gefördert wird, werden ne-
ben Grundlagen zu Klimawandel und Energie auch 
der Energieverbrauch in den Schulen ermitteln und 
Maßnahmen zur Energieeinsparung entwickelt. Un-
terschiedliche praxisbezogene Methoden, wie Ex-
kursionen zu Biobetrieben, Brotback-Workshops, 
Klimaschutz-Jausen, praktische Übungen zum Kon-
servieren von Lebensmitteln, chemische Untersu-
chungen oder Aktionen zum Leitungswassertrinken, 
soll das Ziel, mehr als 280 Schülerinnen und Schüler, 
deren Eltern und Lehrerinnen und Lehrer sowie wei-
tere Stakeholder betreffend Klima- und Energiefragen 
zu sensibilisieren, erreichen. 

Nachhaltig leben für jeden!
Klimaschulen-Projekt startet wieder in der Klima- und Energiemodellregion Lainsitztal

Bildtext: v.l.: Petra Scheibenreif (NMS Weitra), 
Patrik Breiteneder (NMS Weitra), Ulrike Meyer 
(NMS Bad Großpertholz), Dr. Hubert Prinz 
(Direktor der NMS Weitra),  Doris Friedl (VS 
Großschönau), Dir. Elfriede Reinöhl-Murth 
(Direktorin der VS Weitra & VS Großschönau), 
Maria Grübl, Petra Zimmermann-Moser (VS 
Weitra), Ilse Bauer (VS Weitra) möchten sich 
gemeinsam den Herausforderungen des Klima-
wandels mittels praxisbezogenen Maßnahmen 
stellen.

Interesse an einem Energieberater A-Kurs?

Der Sonnenplatz Großschönau plant im März 2018 wieder einen A-Kurs zur EnergieberaterInnen-
Ausbildung anzubieten. Einige Interessenten haben sich bereits gemeldet – ab 14 Teilnehmern wird 
der Kurs durchgeführt. 

Bei Interesse bitten wir Sie sich möglichst rasch bei uns zu melden (02815/77270 16 oder k.poehn@
sonnenplatz.at). Die 6-tägige Ausbildung kostet 979 € und ist z.B.: für planende Bauleiter, Haustech-
niker, Gemeindemitarbeiter, Gemeindebeauftragte, Architekten, Ingenieurbüros, Bauausführende, 
Privatpersonen, usw. gedacht. Nähere Informationen finden Sie unter http://www.sonnenplatz.at/page.
asp/-/energieberater-kurs. 
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Den  95. GEBURTSTAG  feierte:
Herr  Dr.  Ernst  Grubeck,  Rathausplatz  31

Den  90. GEBURTSTAG  feierten:
Frau  Maria Seitz,  Schubertstraße  187
Frau  Erna Bleininger,  Rathausplatz  33
Frau  Erika  Mantler,  Zwettler  Straße  1
Frau  Leopoldine  Steffek,  Dr.-Kordik-Platz  43
Frau  Maria  Glaser,  Lange  Gasse  131

Den  85. GEBURTSTAG  feierten:
Frau  Elfriede   Pettliczek,  Zwettler  Straße  246/5
Herr  Josef  Eigenschink,  Schubertstraße  170
Herr  Franz  Bauer,  Spital  14
Frau  Maria  Zach,  Zwettler  Straße  1
Frau  Erna  Massak,  Am  Berg  56

Den  80.  GEBURTSTAG   feierten:
Frau  Hildegard  Haumer,  Mittergraben  216
Frau  Hermine  Hobiger,  Spital  47
Frau  Maria  Binder,  Unterbrühl  3
Frau  Maria  Mörzinger,  Großwolfgers  15

Den  75. GEBURTSTAG  feierten:
Frau  Maria  Wally,  Spital  3
Herr  Günter  Reichberger,  Böhmstraße  382
Frau  Ilse  Nirtl,  Schubertstraße  190
Herr  Josef  Pigall,  Bergzeile  8 
Herr  Volker  Baumgartner,  Kühlhofberg  404/4

GolDEnE  HocHzEiT feierten: 

Hilde und Walter Gabauer, Wasserzeile 23
Herta und Rudolf Berger, Tiefenbach 2

Die Gemeindevertretung entbietet allen Jubi-
laren die besten Wünsche und hofft, dass Ihnen  

noch viele Jahre bei guter Gesundheit und 
in   Zufriedenheit beschieden sind.

GEBoREn  wurden:
14.08.2017: WEBER   Sophie
Eltern: Elisabeth  und  Matthias Weber,
 Großwolfgers  66

25.08.2017: PRinz   Sarah Emilie
Eltern: Magdalena  und  Bernhard Prinz,
 Böhmstraße  383

07.09.2017: Göll   Simon
Eltern: Andrea  und  Florian  Göll,
 Spital  15

21.09.2017: THAlER   Paul
Eltern: Kerstin  und  Peter  Thaler BSc,
 Gansberg  39/1

22.09.2017: kiTzlER   Anna
Eltern: Julia  Frank  und  Peter Kitzler,
 Veitsgraben 140/7

07.10.2017: WEißEnBöck   Marlena Maria
Eltern: Kerstin  und  DI Thomas Weißenböck,
 Schubertstraße 177

18.10.2017: MAGEnScHAB   linus Franz
Eltern: Mag. Viktoria u. Andreas Magenschab BA
 Mittergraben 467

 Die Gemeindevertretung wünscht den Eltern 
viele schöne Momente und 

alles Gute für die weitere Zukunft 
mit dem neuen Familienmitglied.

 

GEHEiRATET haben:
18.08.: Tanja Fölk,  Schroffen  und
 Peter  Weißenböck BSc MA,  Weitra 

19.08.: Simone Weigl-Pollack und
 Michael Berger,  beide Großschönau

01.09.: Adelheid Hofbauer und
 Jürgen Bachofner  beide Maißen

02.09.: Melanie  Flöck  und
 klaus  Wandl,  beide Weitra

08.09.: Tina  layr  und
 Robert  Decker,  beide  Wörnharts

09.09.: Beate  Porod BA,  Brand  und
 Gerhard  Etzlstorfer,  Lauterbach

23.09.: Verena Anderl und
 Stefan Stangl,  beide Anger

10.10.: Tamara Huber, Großwolfgers und
 Mario Schneider,  Pyhrabruck

11.11.: nadja Anderl, Reinprechts und
 Markus kainz,  Litschau

Auf dem gemeinsamen Weg in die Zukunft 
wünscht die Gemeindevertretung viel Glück.

Herzlichen Glückwunsch!
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zum 80. Geburtstag:  Frau hermine hobiger,
 Spital

zum 80. Geburtstag:  herr Walter thurner,
 Wasserzeile

zum 90. Geburtstag:  Frau leopoldine Steffek,
 Dr.-Kordik-Platz

zum 90. Geburtstag:  Frau erna Bleininger,
           Rathausplatz

zum 90. Geburtstag:  Frau Maria Glaser,
 lange Gasse

zum 80. Geburtstag:  Frau theresia Quast,
 Gansberg

zum 80. Geburtstag:  Frau Maria Mörzinger,
 Großwolfgers

Herzliche
Gratulation!
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Herrlich liegt der Schnee auf weiter Flur,
Herrlich durchzuwaten mit der ersten Spur.

Es weht der Wind dir um die Ohren,
Herrlich, alles ist gefroren!

Liebe Mitglieder und liebe Freunde,
Die Adventzeit steht vor der Tür. Lassen wir die Hektik etwas beiseite, erleben 
wir schöne Stunden beim gemeinsamen Kekse-Backen und Vorbereiten auf Weih-
nachten.

In diesem Sinne dürfen wir euch sehr herzlich zur Weihnachtsfeier am Samstag, 
9. Dezember, 14 Uhr im Volksheim einladen.
Bei besinnlicher Weihnachtsmusik, selbstgebackener Weihnachtsbäckerei und ei-
ner Jause verbringen wir einen schönen Nachmittag mit Freunden.

Von ganzem Herzen gratulieren wir unseren Jubilaren und wünschen 
euch Gesundheit und Zufriedenheit:
60: Böhm Herta
65: Strondl Herta
70: Glaser Hermine, Gurnhofer Henriette
75: Frasl Rosemarie, Pigall Josef, Schnabl Karin
80: Kugler Emilie
85: Massak Erna
90: Glaser Maria

Goldene Hochzeit: Hilde und Walter Gabauer
Wir durften mit Maria Glaser ihren 90. Geburtstag feiern. Seit fast drei 
Jahrzehnten ist sie Mitglied unserer Ortsgruppe und hat sehr viele Jahre 
davon aktiv mitgearbeitet und u.a. auch vorbildlich die Kassa geführt.

Unsere Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen findet am Faschingmontag, 12. Februar 2018 um 14 Uhr 
im Volksheim statt (Tanz und Unterhaltung).

Fleischknödel-Essen am 10. März 2018 im Volksheim. 

Gemütliches Beisammensein, jeweils 14 Uhr
Mittwoch 17. Jänner, Gasthaus Fröstl  Mittwoch 6. Februar, Bäckerei Richter 
Mittwoch 7. März, Landespensionistenheim

Wir danken für eure Treue und dass ihr unser Ausflugsangebot und die gemütlichen Nachmittage so gut 
angenommen habt. Gerne bereiten wir für das nächste Jahr wieder einige Höhepunkte vor.

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 2018.

       euer Karl Apfalter und das Team des Ausschusses 
(02856/ 3563)
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Liebe Mitglieder, liebe Interessenten!

Advent ist nicht mehr weit und der Vorstand ist in-
tensiv damit beschäftigt, das Programm für das erste 
Halbjahr 2018 zu erarbeiten. 

Vorerst aber will ich euch an die letzten beiden Veran-
staltungen des heurigen Jahres erinnern: 

Am 23.11. ist Gelegenheit, unser Nordwaldheim ge-
nauer kennen zu lernen (Anmeldung unbedingt er-
forderlich!) und am 

14.12. laden wir zu unserer Weihnachtsfeier ein!

Auch diesmal dürfen wir einigen Mitgliedern gratu-
lieren

zur goldenen Hochzeit:  Hilde und Walter Gabauer

zum 60: Gabriele Schipany

zum 65: Margarete Winkler und Maria Leutner

zum 70: Herta Jokl, Maria Teubl und Johanna Becker

zum 80: Herta Göschl und Josef Schuster

Ortsgruppe Weitra

Der Vorstand freut sich , wenn er viele von euch bei der Weihnachtsfeier begrüßen darf; allen Mitgliedern, 
denen es nicht möglich ist daran teilzunehmen, wünschen wir ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen gu-
ten Rutsch ins Neue Jahr!

Euer Obmann Rainer im Namen des Vorstandes

Kontakt: Rainer Reinöhl 0650 8918288, r.reinoehl@drei.at

Der Wunsch zur Teilnahme am Ausflug nach Schloss Hof und in das VW-Werk bei Bratislava war unter den 
Mitgliedern und Freunden sehr groß, 54 von ihnen konnten mitfahren.
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Fahrten zu Musik-Events
Um gehobenere „Kunstgenüsse“ zu minimalen Preisen konsumieren zu können, führt

das Kulturreferat der Stadtgemeinde Weitra Fahrten zu folgenden Veranstaltungen durch: 

Südböhmische Kammer-Philharmonie Budweis
07.02.2018 Leo Delibes: „Le roi s´amuse“
 Emmanuel Chabrier: “Habanera”
 Komposition des Gewinners des Prager Frühlingsfestivals
 Camille Saint-Saëns: “Symphonie Nr. 2 in A-Moll, op. 55”

21.02.2018 Daniel Skala: „Weltpremiere einer neuen Komposition“
 Eduard Lalo: „Konzert für Violonchello und Orchester in D-Moll“
 Guillaume Lekeu: „Adagio für Streicher“
 Charles Gounod: „Symphonie Nr. 1 in D-Dur“

Beginn jeweils 19.00 Uhr Abfahrt in Weitra Busbahnhof: 17.30 Uhr

Oper Budweis
01.01.2018 „Neujahrsgalakonzert“ 09.02.2018 „Petr Zuska Projekt“: Ballettabend
19.01.2018 „Jenufa“: Oper von Leos Janácek

Beginn jeweils 19.00 Uhr Abfahrt in Weitra Busbahnhof: 17.30 Uhr

Ales Galerie Hluboka
17.12.2017 Jakub Jan Ryba: „Hirtenmesse“ (Abfahrt 17:30 Uhr)

Anmeldung für sämtliche Veranstaltungen bis spätestens 1 Woche vor dem Termin im Stadtamt Weitra bei 
Frau Kapeller (02856/5006-21) während der Amtsstunden.



61Kultur- & Stadtnachrichten  Weitra  4/2017

S i c h e R h e i t



62 Kultur- & Stadtnachrichten  Weitra  4/2017

W o h N e N

Eine Region, in der wir gut und gerne leben.
Gute Stimmung unter den Waldviertel-Botschafterinnen und Botschaftern

Am Donnerstag, den 14. September 2017, veranstaltete der Verein Interkomm in der Stadthalle in Schrems 
das dritte „Wohnen im Waldviertel“-Botschaftertreffen.

Das Interesse an der Initiative „Wohnen im Waldviertel“ ist ungebrochen. 
200 Gäste nahmen die Gelegenheit wahr, um aktuelle Waldviertel-Infos zu bekommen und gleichzeitig inte-
ressante Kontakte zu nutzen. Die Einladung richtete sich an Regionsvertreter und Waldviertel-Interessierte. 
Auch die Landesräte DI Ludwig Schleritzko und Ing. Maurice Androsch waren mit dabei.

Im Laufe des Abends wurden Entwicklungen, Veränderungen und Trends beleuchtet, die für das Waldviertel 
relevant sind, wie z.B. Bevölkerungsentwicklung, veränderte Wohnbedürfnisse, Mobilität der Zukunft und 
Perspektiven am Arbeitsmarkt. 

Die 35.500 Zuzüge in die Region zwischen 2010 und 2016 zeigen, dass das Waldviertel zu einem interessan-
ten Lebensraum geworden ist. 

Außerdem wurden Menschen und Organisationen vor den Vorhang geholt, die sich für den Wohnstandort 
Waldviertel einsetzen. Die Interviewgäste berichteten über aktuelle Projekte wie z.B. mobility.lab.Waldviertel, 
Waldviertler Jobmesse, Tat.Ort Jugend, ZentrumsEntwicklung oder „Junges Wohnen“. Die Bedeutung der 
Zusammenarbeit und des „Dranbleibens“ in der Regionalentwicklung wurde immer wieder betont.

Ein weiterer Programmpunkt war das Impulsreferat von Dr. Georg Wögerbauer, der sich vor 33 Jahren dazu 
entschieden hat mit seiner Familie ins Waldviertel zu ziehen. Titel: „Lebensraum Waldviertel - Ressourcen 
sehen und nutzen!“

Im Anschluss wurden die Gäste zum Erfahrungsaustausch eingeladen. Als nützliches Geschenk erhielten alle 
Teilnehmer einen USB-Stick in Holzoptik mit Infos zum Waldviertel.
Beim nächsten Mal mit dabei!?

Einfach Waldviertel-Botschafter.in werden, informiert bleiben und dazu gehören! 
Kostenlose Anmeldung unter www.wohnen-im-waldviertel.at/botschafter 
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Geld zurück mit FinanzOnline und Han-
dysignatur

Holen sie sich Online Ihre zu viel bezahlte Steuer zurück. Mit der 
elektronischen Arbeitnehmer/innenveranlagung über FinanzOn-
line profitieren Sie vom Service der Finanzverwaltung. Nutzen Sie 
auch den einfachen Einstieg per Handysignatur.

Mit der Arbeitnehmer/innenveranlagung können Sie sich bares 
Geld zurückholen. Das entsprechende Formular können Sie hän-
disch ausgefüllt an das Finanzamt schicken oder direkt beim Fi-
nanzamt abgeben. Mit einem Internetzugang geht das aber auch 
rasch und einfach von zuhause aus.

FinanzOnline – papierlos und einfach per PC
Mit FinanzOnline bietet die Finanzverwaltung ein modernes und 
kundenorientiertes Service im Internet an, das den Amtsweg zur 
Finanzverwaltung einfach und unkompliziert macht. Die Vorteile 
liegen klar auf der Hand: Sie können gemütlich zuhause sitzen und 
sich nebenbei in aller Ruhe die zu viel bezahlte Steuer zurückho-
len – mit einem Klick und rund um die Uhr. Zusätzlich können 
Sie gleich online sehen, wie viel Geld Sie voraussichtlich erwarten 
können. Das geht auch anonym, also ohne Angabe von Namen und 
Adresse sowie auch ohne Eingabe der Zugangskennung. Auch die Abfrage Ihres Steuerkontos bzw. der Antrag 
auf Familienbeihilfe ist über FinanzOnline möglich. Mit FinanzOnline können steuerliche Angelegenheiten 
schneller und effizienter erledigt werden. Das spart Zeit und Geld – sowohl Ihnen als auch der Finanzverwal-
tung. 

Einstieg per Handysignatur
Um sich den Einstieg noch bequemer zu machen nutzen Sie die Möglichkeit der Handysignatur. So hat die 
Suche nach Zugangscodes ein Ende . Der Zugang zu FinanzOnline mit Handynummer, eigenem Passwort und 
TAN-Code per SMS ist einfach, schnell und sicher.

Die Handysignatur erspart Privatpersonen und auch Unter-
nehmer/innen zeitintensive Behördengänge. Gleichzeitig sind 
die Dokumente vor ungewollten Datenänderungen und Zu-
griffen geschützt. Neben dem hohen Sicherheitsstandard ist 
die Nutzung der Handysignatur kostenfrei und funktioniert 
mit jedem Mobiltelefon.

Darüber hinaus gibt es zahlreiche andere Behördenwege, die 
man bequem per Handysignatur erledigen kann: www.buer-
gerkarte.at/anwendungen-handy.html 

Schneller mit Handy und PC 
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Liebe Gönner und Förderer der Bezirksstelle Weitra !

Da wieder ein arbeitsreiches Jahr zu Ende geht ist es an der Zeit, danke zu sagen. Die Be-
zirksstelle Weitra möchte sich auf diesem Weg bei allen Spenderinnen und Spendern für die 
finanziellen Hilfen (Mitgliedsbeiträge, Ballspenden, Erlagscheine etc.) des Jahres 2017 auf das 
Herzlichste bedanken.

Wir hoffen auf Ihr weiteres Wohlwollen und Unterstützung. Die Bezirksstelle kann jede finan-
zielle Unterstützung dringend brauchen. 

In diesem Sinne wünscht die Bezirksstelle ein Frohes Weihnachtsfest sowie ein Prosit 2018.

    3970 Weitra, Gmünderstrasse 137
Tel. 059144/55600        e-mail weitra@n.roteskreuz.at 

Unsere Dienstleistungen sind - außer RETTUNGS- UND 
KRANKENTRANSPORTE – unter anderem KLEIDER-

SAMMLUNG, RUFHILFE, PFLEGEBETTEN, ZUHAUSE 
ESSEN, ERSTE HILFE AUSBILDUNGEN.


